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Karlsruher Zeitung .
Montags den 15. A prik

, 7 9 9.

MK HocMrstttch . Markgrästich . Badischem gnädigsten priotkeg ^

Rastatt , vom ir . A p r i t.

Vorgestern war Deputatiovssitzuvg , wege« d«L letzten Ertafles brr Kayserliche« Pleuipoteuz „uv avverer No¬
ten . Nach dem Antrag von Chursachsenwurde beschlossen , diese Actenstücke an die allgemeine RrichsversammlunL
einzuschicken und den Herren Parttcular . Abgeordneten mttjvthkilen . Der Eoogreß dürfte daher wohl noch so

^ Km ge dauern- bis von Reaeniburg eine besilmmke Erklärung eingegaogen teyn wird , wenn nicht andere Ereig.
"

vissr demselben früher ein Ende machen . Hrute ist Herr Graf von Metternich von hier abgereißt . Das
fravzöstsche Theater gieng gestern nach Strasburg zurück.

Die Kaysnl . Vorposten sieben bi- Sinzheim und ihre Patrouillen gehen bis gegen Buht, nach Buhl selbst
vmmt noch täglich eine ftanzvfische Patrouille.

Wien , vom 4 April . Hier will man Briese
aus Koostanjjnopct haben , daß ein Korps von
ro,ooo - Msseo aus den Häfen der Trimm kemmevd ,
auf einer zahlreichen Travsporiststtr durch die
Dardanellen passirk sey , ur. v nach Italien segle.

Rsvoredo vsm 4 April . Den 2. d . erwartetet
wan zu Rrvigo den Mosherzog von Tvikana mit
stwer Familie. Gestern verbreitete sich das Gerücht ,
Vch eine reue bluige Schlacht zwischen Verena , Leg »
»azo und Mantua ovrgefallrn sey . Dich Gerücht ge.
winnt heute curch vrrchiedor eirgelaufoe Briefe im-
wer mehr WahrschcieLchk -it. Diese neue Schlacht
soll den Franzosen an Tobten , Verwundeten und Gr»
ssangorn iF-oco- Mann gekostet haben . Dir nächste
Pest wird inceffü, bestimmtere Nachrichten mitbv nzrv.
— In Ostigiia am Pr , Z . Merlen vor Leguago , hat.
reo tie Franzosen gecße Magazin« und eiurv Arlille.
« park angelegt , um dt« vordringenve fravz. Armer
daraus zu versorgen. Da aber das erste Gefecht bey
Vgnago so unglücklich ausfirl , so mußten bi« Franzo.
sen ihre Magazine und den garxev Artillerirpark in
den Po weifen , weil sonst dir Kaissrl . sich in Pvssession
gesetzt hätten. (Die italienischen Blätter skld noch

voll von w ' chtige« Kriegsnachrichttn , di« wie weg«»
Mangel de» Raums hier in Kürze lieseru. )

Drry wichtige Posten mußte » den Steg bey Leg »« ,
go den 26 Merz entscheiden. Zivey davon halten die
Franzosen ivne . Gen. Graf von Hoheozollern sollte den
erst - » erobern. Die Frsnzrftn vereitelten aber alle An »
griffe. SLon waren genanntem General L Pferde
unter kem Leibe erschossen, man führte das dritte her»
bey , allein er nahm es Vicht an , sondern stürmte z»
Fuß mit drm Säbel an der Spitze seiner Kolonne unv>
der Posten war erobert . Den andern sollte der Odrtst
Wulay eiunehmen , nach mehreren vergeblichen Angrif»
fta sprang er vom Pferde, riß dem nächsten gemeine«
Wann tie MuSket « aus der Hand und stürmte mit dem
Bajonette voran und der Feind sich. De» dritte«
Posten hatte der Obrist Ziozendorf mit einige« Jäger «
beseht, 2Q0D Franzosen griffen ihn an. Ziuzenvors
wehrte sich , 0 lange verzweifelt, bis Verstärkung eimraf,
der Posteu war erhalten, der Sieg rntchirven ' uuv
Zmzendorf. — Starb au seinen Wunden auf dem
Schlachtfeld. - In allen Cisalpmischeu Orten , wo
die Kaiserlichen einrücken, hauen die Einwohner,
den Freyhetlsbimmum. — ZnAnfang des Monats Mä z
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brach 1u Neapel aberwal eine Rebellion ans , dir aber
dnrch die Gewalt der Waffen wieder gedämpftwurde .- Den 7 April wurde General MelaS zu Pa »kua erwarttt . - Der ruß. Kaiser fordert itzt vonDänvewark dir trak. atwässkge Hilfe von iv oov Mann

Rovoreds vom Z April . Die billige Zeitungliefert «Mer der Aufschrift Offizieller Bericht — fol¬
gende Nachrichten : Das Hauptquartier der italienischenArmee ist von Verona nach Sona verlegt worden .Die Avantgarde unter dem General Grafen von
Hohenzoliero stcht bey Castelnuovo. Den 2 dteß istder Husarevmojsr Fulda , der zur Avantgarde gehört ,mit einem Dctaschement zu Villa franca eingefallen,und hat daselbst 29 Offizier-, und 500 französischeSoldaten gefangen genommen , auch 2 Kanonen, und
9 Muvition -wagen erobert , zoo Franzosen entkamen .Den Z tieß rückte dt« besagte Avantgarde gegen Pr .
schtera vor . und warf Bomben in di « Festmrg . (Sirliegt auf einer Insel des Gardasee - . ) Es werden alle
Anstalten zu einer förmlichen Belagerung gemacht, di«Brigade de- Grafen St . Julien steht vor derselben.Die fraujöfls. Flottille auf dem Gardasee hat sich nach
Peschiera zurück gezogen , und die östreichische kreuzt aufdiesem Ser .

Votzen, vom 5 April . General Belltgarde hat sein
Hauptquartier bereit- zu Münster -, am Au-gang d<S
Vtntschgauerrhal-. Er hat wieder einige Gefechte mit
den Franzosen gehabt , wobey auf beydrn Selten ritte
Leute blieben. Hier will man behaupten , daß die
Unlrigrn zwischen Lrgvago und Veroua einen grosse»
entscheidende!, Sieg davon getragen haben . In einem
der vorigen Treffen sollen die Unstige« a ^ch « tue fcau .
zöffch« Kauzley erbeutet haben , vurck welche 17Noluli von Verona alt Vrrrälher entdeckt worden .

Zreiburg , vom 6 April . Deo 4. Avril rückten
zwar z B iMone , zusammen etwa 900 Wann , von
der 104 . Haldvrigai-e hier durch , um das Korps des
Gen. Kerino auf den Höhen des Höllenvasses zu ver.
park n . Allein noch am vemlichen Tag nahm mau
Bewegungen und Anstalten bey den Franzose » wahr ,die « tkkn schnelles Rückzug vermutheu ließen . Unter
andern forderten ihre Kommiffarien plötzl ?ch die ganze
Naturaüieferung , die nach getroffener Verabredung
Tag für Lag auf eine ganz« Woche hinaus hätte
abgereich! werden sollen , und führte» , da man ihre
Forderung nicht des« bigeo konnte , L Mitglieder des
lavdständischen Aukscyusses , den Frriherro von Witten'
dach und den Stadt . Freiburgischro Magistrathsrarh
Dr . Kupferschmied , als Griffeln nach Brforr ad. —
Abends nach 9 Uhr zog die hiesig « Garnison ganz in
der Stille ad , und das ganze Korps des Gen , Fertno
kawpirt« die Nacht über vor dem Schwaben , und
Breisacher. Thor : die Generäle Ferivo nno Tarrrau
nahmen ihr Nachltzuartter in drr Sladk , hielten stren¬

ge Manvszucht «ud zogen bey Tagesanbruch mit ih¬ren Truppen nach Altbreisach ab. Eine Bewegungdrr Oesterreicher vou der Grafschaft Bondorf gegenNeustadt hin soll diesen Rückmarsch veranlaßt habro.Man vermuthit , dir Franzosen würben zu Aitbreisachbey tem angelegten , aber noch nicht ganz vollendetenBrückenkopf neuerdings Psgo fassen ; wir erhielten aberschon heule früh dir Nachricht , daß das ganze Sorp -schon gestern Abends bi« Brücke paffrrt und hintersich abgetragen habe . — Grsteru Abends kam hiernoch ein Detaschement Kaiser ! . Husaren vom Regt,ment Erzherzog Ferdinand an und lagerte sich , nach,dem es einige Patrouillen au-geschickl hatte , zu Nachtsvor der Stadt . — Den 5 . Apni zogen sich auch dirfranz . Trutp .'u aus dem Waldkircher Thal über « euringen in dir Gegend von Offenburg. — DaS eigentlicht Breisgau war also seit dem z . Mer, dis den 5.April von Franzosen besetzt ; es geschah jedoch io dem.selben weder b,ym Verrücken «och bevm Zurückwr'.chrn «in Kanonen . oder auch nur eio Flinteoschuß .Ravensburg vom 6 April . Da dir Nachrichtbrv drr k. k . Armee uuter dem Kommando des Erzher.zogS Karl ringegangen war , doß die Franz,seo eine«Einfall ins Tyroi vom Engadin aus gemacht hätten,so eilte der Erzherzog . der mit scharfem Blicke überbas Ganze wacht , schnell wir ungefähr 800«, Mannrückwärts, um dem bedrängten Tyrol zu Hits« »«kommen. Allein auf dem Marsch rraf die Nachrichtrin , baß dir Franzosen Tyrol wieder geräumt hätten,worauf die zu Hilfe Herdes rilrobeu k. k. Truppenwieder zur Hauptarme« nach Engeo , Weiterdiogenre.zurückiegaugeu sind . D >e k > k. Truppe» habe» bereit»die ganze Erdzuogr von Radolfzell bis Konstaoz sammtden Inseln Reichenau und Meinou besetzt , wodurch
sie Leo Ser von dieser Seite für die Franzosen gesperrt
haben . Konstanz soll in einer äußerst schlimmen Lag«
seyn ; doch glaubt man daselbst nach der Aussage einigerentronnener Schtfjleute , daß die Kaiserlichen von der
Schweizer Sette dahin kommen dürften. Seit dem
25 . März scheint die kaiserl . Armee langsam und oh¬ne Gefecht vorzurücken , so wir die Franzosen »vvin ihrem Rückzug ebenfalls alle Gefechte zu ver .
meide» scheinen .

Innsbruck von : 7 Aprl . Der im Lande
Tyror konmaudirende Herr F . M . L. Graf vo«
Bcllesardr hat vermög stirer aus dem HauptquartierSchlünders b. d. 5. bieß « « heilten Nachricht den 4.früh den Feind mit einem Thril der Division des
Herrn F . M . L. Grafen vonHaddickia seiner Positiv»
bey Tauftrs angegriffen und nach einem neunstündi¬
gen Gefecht bis über Feloora ( im Engadin) zurück,
geworfen . Der Feind leistete sowohl bey Täufers , alS
auch bey Münster und St . Maria ( unweit von dem
bttühmten Wormstr Joch) Pen hartnäck 'Sstrn Wider-
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st «nd und wagte noch bey ktz ^ rm einen lebhaften An «

griff. Durch dielt glücktiche Unreraehmung wurden z Kano-

neu sammt denen to der Affaire vom rzttn Merz bey

Täufer - verlohrrun Lavett- n , Munilio ^ rkarrrn uns

Prozen erobert und der BrtzaSegeneral und Chef d'

E atmajor Prtrigoni , welcher schwer verwundet ist,

nebst mrhrernStaads und Oderoffiziereo , dann bey zco
Mann zu Krtrgsgefaugoeu gemacht . Zu Münsterund

St . Maria sind auch b,y 170 Verwundet« von der

nämliches Affaire beu rztea Merz bey Tasfert ange.

troffen und übernommen worben . — Rach rivem an »

derweitigeo offiziellen Schreiben de « Herrn Division -,
kvmmanbaulen Grafen von Nobili haben auch den

zten diese- die braven Tyroler Schaifschützm bey dem

Zollhsuß an der abgebrandtes Martlosdrückr die feind¬
lichen Pikett gezwungen , nachdem sie ihnen rz Mavn
tobt geschossen hatten, sich segen das DorfFGüctzuzic.

hev.
^

8reiburg , vom 8 April . Grstern streiften weh.
rere Patrouillen von den Husaren und Nhianen im
Bre ' - gau herum. Da man hier der Ankunft einiger
Kaiser !. Regimenter , welche bas Gerücht anküobigte ,
entgegen sah , lief von AltbreisaS dir uverwarrete
Nachricht ein , daß die Franzes- n die Rheinbiücke her,
gestellt und baß einige 100 derselben Al b eisach und
Hochstetten wieder besitzt hatten. Diese Nachricht de.
stättgt sich heule mit dem Zusatz , daß io voriger Nacht
einige Dö frr in der Gegend von Alibreiftch von
Excrffm gelitten haben. Einige Kaiserl . Regimenter
sollen von der Neustadt her link- über da- Gebirg
oach Lörrach aufgrbrochrn seyn . — Gestern wurde
hier von den Husaren eia ftanz. Iud als Sviov eiv -

-ebracht , und nach asgrstrlltem summarischem Verhör
io das Hauptquartier nach Donaueschingru abzesührt.

Augeburg , von« 9 April . Täglich pasfiren hier
kleiue Abtheilungen Kaisirl. Königl . Karallirie und
Infanterie durch , w : lche der Erzhcrzogl . Armer nach ,
rücken . — Eia Schreiben aus Livdau vom 6. dirsis
enthält folgende- : Von Mitternacht bis heute früh
hörie man über den Bober fte hrrübrr rin anhaltm »
des Kanonen - und Mittkctenf. uer ; auch bemerkie
man gegen H . rifau ( wenigstens 12 bis 15 Stunden
weit , hinlrr St . Gallen , übers G -bürz hinüber ) ei¬
nen starken Brand. Man vermnthrt also , General
Hotzr sey dry Rhrivek über den Rhein gegangen . —
Eine Rrgeniburger Zeitung läßt den R is ffrnn durch
dcu Dragomann den fremden Gesandten zu Cmsta« .
tieopel avzeigeu , daß sich die butrische Flotte , w .-lchr
den Häven von Alexandrien blokirt hält , y dsrinn ge.
legner Schiffe , nämlich 2 L .nirnschifft , z Fregatten
und 4 kleinerer Kriegsschiffe bemustert habe. Ein
andres öffentliches Blatt spricht von Nachrichten aus
Coastantinoprl vom 17. Merz , worvach die Pforte
eine Proklamation in Egypten soll haben verbreiten

lassen , durch welche alle« Franzose« / Kelche diese»
Land binnen einer gewissen Frist verlassen würden,
frever Abzug , Pässe und auf ihr Vrrlargrn sichere »
Geleit versprochen werden , welche Proklamation be.
rriks eine starke Drscrtton unter der französischen Ar,
wer bewirkt haben soll . Die M ßsergnüzten unter
den griechischen Usterchanen , setzt jene- Schreiben
hinzu , tragen sich hingegen mit Nachrichten von Sir .

gen , dir Gen. Buonaparte über den Pacha von So «
rieo erfochten hak . — Von dem Pacha von Acre >k
dir N chrichk eivgegangcn , daß , da Gen. Buonsparte
den Schauplatz de- Kriegs ausser Ezvpten verlegen
will , er den Gm . Kleber gegen gedachten Pascha nach
Syrien adgeschckt hak . Gen. Kleber ist über die
Landenge von Suez vorgerückt urd hat die Stadt
Gaza in Palästina eingenommen . - Wie eS heißt ,
wirs vorerst von hier kein reucr AmdcssMur »ach
Berlin g ' saudt werden .

Köln , vom 9 April . Vor einigen Tagen sind 2
Bataillon - von der in Holland gelegenen 60. Halb»

brigade und ein Theil des z HuffarearegtmcntS hiev
durch zur Bcrnadottischen A : mr« msrschirt.

Wangen vom 9 April . Den 5 bieß sollen dl«
Französin mit dev Schweizern, die sich der Truppen»

ausheduvg widersetztev , handgemein worden ftyo . Man
hätte hier eine lebhafte Kanonade und sah bald darauf
Feuer aufgeheo , wodurch tu der Gegend vor Altstädte »
«ivige Dörfer in Asche verwandelt wurden. Am väm,
lichen Tage kamen br Ponton « hier an , die mit einer
Br pLNnulig von 500 Pferden nach Bregenz und Ho»
henemt vorwärts eilen . Es sollte hier eine Feldhecke»
rey angelegt werden , allein wegen der siegreichen Vor»

schritte der k . k. Armee kömmt sie nun nach Stockach .
Man sagt: daß die in Konstanz befindlichen Franzose«
des Nochls von den Kapserliche» überfalle« und ge»
fangen worden seyev. Man hat jedoch dir Bestätigun-
bieftr Nenigkti noch zu erwarten

Insbruck , vom y April . Die vorige Nacht reißt«
ein Gmrraladjutaot als Kourier vom Herrn F . M . L.
Kray mit erbeuteten Fahnen hier durch nach Wir»
und biakrriieß fv gende Nachricht : General Kray
griff den Feind de» 5. Avril Morgens an ; da-
Gefecht dauert« des ganzen Tag und endigte sich mit
einer gänzlichen Niederlage der Franzose » . Der Ver ,
tust des Feindes besteht in 18 Kanonen , zo Munt ,
rionhwsgen , n Fahnen , 5550 Gefangnen, woran»
tec lüo Offciere , 2020 Bir ' si kr , izoo Tobt« und
20o Pferde. Unser Verlust ist aber auch beträchtlich ;
Gen . Merkanbi» , Odrist Rovs , Lukow , Vasakcy und
mehrere Staadsoffiziere wurden verwundet ; «osrr
Ha -kptquartier ist nun in Billafranka.

Herrenwies vom io April . Heute Mittag dev 10
K. m . haben eis Wachtmeister mit 6 Gemeinen von
Szetlerhusarra von Forbach au- Pakroullr hiehrr gi«
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ersuudigt» Di «
Unteracher » «ob

» acht mrv sich «egen W Franzosen
Vorposten der Franzosen stehe » zu
machen Patroulle bi< Bühl .

Schreibe » aus (vffenburg , vom io April .
Seit Iourdans Hauptrrlirade , die ans Schwaben,dem KivMger Thal , gröstenrheilS hier durch geschah ,defiibet stch ncch immer eia General mit einigen

Slaabsofficirren io unfern Mauern ;: vor unsrer Stadt
ans freyem Feld hingegen , lagert rin Korps von ohn.
gcfähr 8ooi Mann theils Kavallerie, thrilS Infanterie »So eben entstund Lärmen, daß die KaiserlUmAnjog sryen,alles kam in Bewegung , die Vorposten zogen sich zu¬
sammen , die Kavallerie stellte stch in Schlachtordnungund so ausgrrüstrt erwartete mau die Ankömmlinge »Die Sache erörterte stch aber dahin , daß es blos eine
starke Kaisers Patroulle von Uhlanen war, di« in Orten ,
derg eine halb» Stund von hier fomagirrte» Nun ist
, s wieder ruhig.

Mannheim , vom rr April » VorgesternAbends ist
General Bernadette von hier adgerrißr. Er geht, wie
, z hnßt , vor der Hand nach Aachen , um die dortigen
Bär « zu gr brauchen . Grneral Cherin ist gleichfalls
vorgestern Abends abgereißt » - Ja der Nachtvom Montag auf den Dienstag Lun «ine Kay-
firl . Hasarrapatrouille über Mchelstadr im Er «
bachischen nach H ; ppevheim an der Bergstraße,, wo
gerade io bis n Mann französischer Infanterie aus
Exekution lagen , dir daher größtenthril« gefangen wur¬
den » — Die französische Tmppeumärsche aus und iw
dl« Stadt dauern fort. —— Ein Ttzeil der fcan-
zös. Truppen , lir bestimmt sind , vorwärts Mannheim
ein Lager zu beziehen ist gestern und heute ausmarschiert,
«ii- ize Bataillons dieser Truppen siav indessen heute
» irrer iu die Stadt zurükzekeyrt , und werden morgen
gegen Strasburg anforechev » Jenes Läger lehnt sich
rechts au N ckerau und z eht sich von da über die
Heidelberger Chaussee an den Nckr . Urber diesem
Flusse,, auf dem Gslgevbuckel , befindet sich ein zwrttes
Lager»

Frankreich »
Paris vom L April . Die Regierung- hat bieoffi.

ziell« Ncchächt von der Bisiznahme von Florenz : und
Livorno durch die Truppen der Republik erhalte ».
Der Großdirzog ist nach Wien abgrgangrn. Der Brt .
»adechef drr dey der Armer von Neapel
arigeßellt ^ ar , ist den 4 auf Befehl des Dirrkio . iums
in bas Adtrigrfangniß gebracht worden . Wenige
Stunde ^ darauf wurde Gen. Pet :r Leftdsre eben dahin
geveach h Man ken -tt dir Ursache der Verhaftung des
leztern nicht, erstreer aberwi d beschuldigt, Veruntreu.
nagen und Erpressungen sich erlaubt zu haben . -
Die hiehev gebrachten Brüssec G sslu baden dev z 0^
ihre Freiheit wid r erhalten» Auch der aigiernche
Agent, Dukaja , ist wieder aus dem Tempel enliaffen

worb«», und hat nun bloß Hausarrest» — Drr rstim -ltgeSeschäfisträger zu München , Br . Akqutrr, ist hievaogekommro . — Seit mrhrern Tagen, schreibt manaus Havre, bemerkt mau den Feind nicht mehr. Man .kann fein Verschwinden sich nicht erklären , da bisWinde nicht ausgehört haben , ihm günstig zu seyn. —Gen. Wumpioooet wird zu Mailand gerichtet werde».Gurr unserer geschiktestro Rechtsgelehrteo » Br . Blacqae ,geht dieser Tagrodahiu ab, um ihn zu verrheidigen. Zweiandere Rechtsgelehrteu , denen man diese Vertheidigung,üdrrtrug, haben sie abgelehnt » — Vorgestern ist rin Be «'
fehl des Krirgsministrrs hier bekannt gemacht worden ,wodurch allen RequisülonS « und Konstriprionsfüngltn-
gen, so wir überhaupt allen von ihren Korps abwe¬
senden Miiikärperfone» aufgegebeo wird, dey Strafe ?als Deserteurs angesehen und behandelt zu werden»binnen MSlunden auf ihre Posten abzugehea»

Irakie n .
Florenz , vom 26 Merz . Gestern Nachmittags rüs¬te eine Kolonne französtsster Truppen hier unter b« m>

General Gaultier ein» Vormittag « schon haue der
Großherzoz aus diesen Fall durch «ine Proklamation!das Volk zur Ruhe ermahnt» Die Franzos n des- tztensogiiich nach ihrem Einmarsch die Thorr , bas Wachr -
han< dry dem alten Pallast und dir Forts , die groß-
herzoglichen Truppen wurdeo entwoffoer . Heute Mor¬
gens sammlerra sich die Pat >roten der Stadt vor den
Wohnungen des französischen Generals und des Mi¬
nister Rheinhardt, an welchen letzter » fl« eine Depu¬tation sandle», um di« schleunige Demvkcalistruvgvon
Toskana zu begehren .

Livorno , vom 27 Merz . Gestern Morgens gien-
gen di« hier gelegenen toskanischen Truppen, die zw
Kriegsgefangenen gemacht worden sind , um« französi¬
scher Bedeckung von hier ad» Gestern wurde auch rin
Freiheitbäum auf dem Paradrplatz gepflanzt und Ad,MS
war baS Theater beleuchtet. Gau ; Toskana ist nun
in französischer Gewalt , bis auf Porloferraio. Dev
Großherzog hat Erlaubniß erhalten, mit seiner ganze«
Familie und allen Personen, die ihm folgen wollen , sw
wie auch mit allen Effekten, kir sich in dem Pallast
Pitti befinden und mit z, Havpkgemätten aus der dor¬
tigen Gallerte, die er selbst auswählen darf, in diekay -
strlicheu Staaten sich zurückzuztrhro und er ist bereits
nach Vesediq abgereißt . Unter seiner Beglutong be¬
st dr « sich MarquiS Manscediniund Prinz Rospigltost.
Der Padst geht nach Briavcon . Gestern erfchteorni
einige englffchr SchG vor unfern, Hasen und schick
ken eine Chaluppr mit eioem Offizier und 5 Matrosen
ans Land , die zu Kriegsgefangenen gemacht wurden»
Mau Hai auch die Siegel an 42 den Engländer» zu¬
gehörige Magazine aeleg ' »

lilöine vom ZS Marz . Um H dieß trist die erst«'
Kolonne Russen zu Lourgliauo im Veortianischen ein?
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«a') marschirt von da gerades Wegs nach V ?rona .
Seit Tagen stad «5222 Manu östreichischer Truppen
hier durch nach Verona marschirt .

Genua, vom Zo Merz . Den 27ten kam ein li-
gurifches Schiff in 20 Tagen aus Alerandricn in dem
Hasch von Svezj 'a an und brachte dir Nachricht mit ,
daßSuonapartestch drrEingäoge vvnSyrien bemeillert ,
daß sein Hauptquartier bey dem Abgang des Schiffs
sich zu Gazza befunden, daß die Avantgarde aber be¬
reits weiter vorgedrungrn gewesen und alle Hindernisse
giückl -ch beiiegt habe. Egypten ist vollkommen ruhig.
Der General hat die nach Koostantinopel bestimmt«
Caravaune liugehivderl ziehen lassen und es scheint da¬
her beyvahe, als ob er die Kriegserklärung der Pforte
gegen Frankreich noch nicht kruue, oder vichts davon
wissen wolle. — Die bardarekkeo Mächte haben die
ftquestricten französische Sch ffr wieder freygegeben,
und so ist auch von französischer Seite der auf das
Eigrathum dieser Afrikaner gelegte Sequester wieder
aufgehoben worden , woraus man Hoffnung schöpft ,
daß Frieden und gutes Vornehmen zwischen brydrv
Nationen bald nieder völlig h : rgeüeüt seyn werden . —
Br . Salicelli ist von hier nach Paris adgrreißt.

vrrona , vom r . April . Hier wimmelt es von
östreichtscheu und französischen Blesstrten , die , sobald
sie verbunden sind , weiter kravsportirt werden, Grsiern
find über 5022 französische Kriegsgefangene hier
angekommen , denen der Rückzug über dir Erich durch
die Zerstörung der Brücke bey Pol ohnweit Rivoli
abgvschntttru wvrdrv . Sie werden weiter nach Vmedig
und Palma Nuova transportier. Die hiesigen Emwvh -
«er erzeigen sich gegen die Blessirten sehr wohlrhätig ,
vud rpetien unter die kaiserlichen Trvvpm , weiche
gegen dea Fei d ousmarschrren , Wrin , Brod rc. aus.

Venedig , vom 6 April . Mao hat die Nachricht ,
daß die K . K. Truppen schon bey Golto, eine Posista .
tion von Mantua stehen . — Man erwartet hier stüod .
Ich die A kauft de « Trosherzogs von Toskana mit
seiner Famisie . Dem Vernehmen nach wird er sich
eine Z iilaog hier anshalten . De» heil. Later ließ :»
die Franzosen von Floren ; nach Parma dringen .

Lrient vom 8 April . Vemög eingrlavgten sichern
Nachrichten haben dir Franzosen am b , dieß bey
Stero m Jndikarien einen Angriff auf Tyrel gewacht ,
find aber mi» einem beträchtlichen Verlust zurückge.
wiesen worden.- Als Folge des am Z . dieß vom
General Kray in Italien erfochtenen Siegs wird
gemeldet , daß die k. k. Truppen am 9 . darauf über
Ven Miucio gefetzt urb einen fraoz . Posten van
«020 Mann und 89 Offneren nebst rtaigeu Kanonen
aufg -hobeo haben . Das Gefecht dabry war nur sehr
kurz, bey welchem dl« Frapzojeu etwa zoo Mau » an
Tom» «Nb Vrewundettn verloren ,

Ankündigung .
Larlsruhe . Der seit vielen Jahren abwesend« Pau¬

ker Peter Ungrr vv« hier oder deffeidkv allevtallßlge
Lr-b serdm w^ deu hierdurch öffentlich vorg-ledeu, »
äato bivue» 9 Mvnalhr» um so « w sser dahier zu er¬
scheinen, und das ar-geftveve elterliche Vermögen tu
Empfang zu nehmen , als ansonsten dasslde drffm näch¬
sten Anvrrw^ ndien ohne Caution ausaefolgt wird. Ber«
ordver bey Odrramt Carlsruhe den 2trn April 1799.

Larlsruhe . Wer an den in Gaot gerakheven Bür .
ger Ernst Friedrich Lirchner in Knieliagev , t -oaS
m forder « hat , soll seine Forderung uu'er Mtlbrin .
guna der allenfalls in Händen habenden Brwetsurku«.
den Mittwoch den 24. April b. I . bey guter Bor «
Mittagszeit bey der auf dem Rathhauß daselbst vor-e»
nowmeo werdenden Schulde« - Liquidatlou vor lüm
oberamtlichen Commiffario rivgeben und liqutkjren ,
da man sie dry nicht geschehender Erscheinung mit
ihren Forderungen adweißen wird. Verordnet bey
Obrramt Carlsruhe d . 18 - Merz 1799.

Larlsruhe . Zur Schulden! qmdattvnde« ehemalige»
Faschieueu Lieferanten Adam Schnürer zu Eggeustei»
« erden avdvrch alle diejenige, welch« «io Eigevthum
oder rin« Schuld aus der Masse zu fordern haben ,
vvrgeladen , ihr« Forderungen unter Mitbringung ihrer
Beweisurknuden auf Mittwoch den iten May bey
guter Vorwittagszrit auf dem RalLhavß zu Eggrvstria
vor der Thrilungscommissou um so gewissereinzugebeo,
als widrigenfalls dieselben nachher mit deuselben nicht
wehr gehört werden würden . Verordnet - ry Obnamt
Carisruhe den aoteu Merz 1799.

Larlsruhe . Wenn der au-getrrltrve Michael
Rrelschmann von Spöck oder dessen aüevfaflsige Lei-
beserde» nicht innerhalb 9 Mooathen dahier rrscheiven,
uvd das ihne angefavene in — 455 fl . bestehende
Vermögen in Empfang nehmen, so wird solches sttnm
Geschwistern zuukavnt werden . Verordn« bey Ober-
amt Carlsruhe den n April 1799 .

Bruchsal . Dem Publikum dievt zur Nachricht ,
daß die Salzasche in der Saline zu Bruchsal , mich «
vorhin per Kübel zu 32 kr. vrrkanft worden , küvftl-
zu 24 zu bekommen ist.

Ettlingen . Zur Schuldeviiquidakio » der Gantmäf -
sijeu Anton Eiffkleschen Ehetcuthe dahier solle« sich
alle diejenige, welche ein Eigenihum ober «ine Schuld
aus der Masse zn sofern haben , unter Mittbrin ,
gung ihrer Beweisvrkuaden, ans Dienstagden 7 . May
d. I . bey Verlust ihrer Rechte «nd Fordrruvgrv , auf
dahiefigem Rathhauß rtvfindeu , und dem Recht abwar-
ten , wvbey zubemrrkeu, daß E -ssele wenig oder kein
Vermögen bißze, somit dir Crrdtlorru zu Erlangung
einiger Zahlung wenig Hoffnung habe» können. Ver¬
ordnet bey Amt zu Ettlingen den »ölen Märi 1799^
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Rastatt . Unter dem rzten Sept . vorige» Jahrs

hat ein auswärtiger Herr einem Einwohner io Ra .
Katt eiven Versatz von 8b Loth Silber und einer gol«
denen Doße hinterlaffeu » worauf ihm « vießrr gegen sein
Recip sie «ine Summe Gelds vorgestccckk hat da nun
der Enttrharr stildeme nichts von sich hat hören las¬
sen sein Aufenthalt auch unbekannt ist , so wird er
hierdurch gebeten / obigen Ersatz wieder einzulößen ,oder wenigstens seinen Au enthalt bekannt ju machen.
Rastatt o - n 4ten April 1799.

Rastatt . Es ist dahier rin Fortepiauo von dem
berühmte Edelmann zu Slraßdurg verfertigt um sehr
billigen Prriß zu verkaufto . Das Weitere ist vahier
btv mir odrr in Cactsruhe bey Hr. Hofduchdiuder
Müller zu erfragen.

Schullehrer Luchele, rvohh No . 92.
Rastatt . Lhrtßostomus Reürer von Plittersdorf

welcher vor mehreren Jahren io die Fremde gieng /und der Zett über / von sich nichts hören liesst / oder
dessen rechtmäßige Lrideserbeo , sollen binnen dato in
y Monaten persönlich oder durch gehörige Brvoll.
wächligl« dahier er cheiveu, sonst wird dessen hieselbst
besitzendes Vermögen seinen darum bittenden nächsten
Anverwandten gegen Caution überlassen. Verordnet
bey Oberaml Restart den ztru April 1799.

Hochberg Der vor vielen Jahren nach Ungarn
gezogene Johann Georg Brand von Kövizschaffhau -
ftv / oder dessen etwaig« Lttdeserdkn , werden andurch
auf ergangenen Hochfucstl. Befehl hie mit vorgelade»,
sich von jetzt an binnen 9 Monaten um so gewisser
hier in Person oder durch Bevollmächtigte zu stel¬
le» / als man im Nichterschtinun - sfall das dem Brand
von seinem verstorbenen Bruder Johannes Brand an.
gefallene ,0 Xöi- jgschaffhauseo st hevdr Vermögen au
dessen nächste Verwandte ohne Caution ausfolgrn wirb .
Verordnet bey Oberamt Emmeod. den Z. April 1799.

Höchberg. Die Gläubiger des ledigen Fuhrmanns
Andrea » Peters von Köabrtngeo werden h«e durch
nochmals und bey Strafe des Ausschlusses vorgelabeo ,
ihre Forderungen Montags den 29» » April d. I .
Vormittags dry dem Theiluvgscowmissar in dem
Landwirrhshaus zu Köndriogeo aozugebeo, und dem
Recht abrmvartrn. Verordnet bey Oberaml Hoch,
berg jv Emmrubiogen/ ?ev 16 Merz 1799.

Hochberg. Zur Schulden . Liquidation - achbrnaon.
rer 4 Bürger von Nienburg , als : 1 . Jakob Maier ,
Schmidt . 2 . Philipp Lopfmann Schmidt , z .
Ma hiae Joho , und 4. David Rühlin , sollen alle
diejenige / weiche etwas an ktesrid« zu fordern haben ,
an folgenden Tägeu / vewltch bey dem iteo Montags
den 6lr » May . irren Dienstags den 7tev Ditto , zteu
Mitrwochs den 8t«n Ditto . 4t«» Donnerstag den 9irn
Ditto b. I . Vormittags bey dem ThetMogs - Com.

missair in dem Wrthihau « zur Sosne in Nimborgunter Milbringons eh !-, -- Bevelsmkuvdro und beyStraft des Ausichluffes sich «irfiqo,n „ob dem Recht ;abwattrn . Verordnet ^?y d«m Oberaml Hochberg ^j« Ewmendioaen d , 22 Me z 1799 .
Ladrnweiler . B ^v dem Schnnoer Machet » Rönigj» Ovstag n ist Montag den 29ten April und der

Dienstag den zoten Amil bey Michael GuldrnftldSdaselbst zur Scvulbenltquibatik'n bestimmt / wobei die
Forderungen nebst dem Vmruqsrecht der Comrni stontu Och 'enwirthshaus zu Ovfiuae» um so gewisser ein«
zogeden find/ als eovst vir Abweisung von den Gant «
Waffen zu gewärtige ' stebt. Erkannt bey dem Ober-amt Müllheim den 8tea April 1799.

Röteln . Zu der Schuidenüquidation des verstor.denen Gabriel Lruttigers von Hägelberg / sollen sichalle diejenige/ weiche rm Eiqentbum oder eine Schuldaus der Masse zu fordern baden unter Mitbrtoguvgihrer Beweiß . Urkunden auf Montag den 29^ 0 diesesbey Verlust aller Ansprache an die Rasse und di« da-
rinn befindliche» Sachen und bey Verlust ihrer Rechteund Foideronqen io dem Wirkhshau« zu Häielbergvor dem ernannten Commtssario «trifinden und dem
Recht abwarten. Verordnet dry Oberamt zu Lörrachden lten April 1799.

Stuttgarst . Ein in Stuttgarts auf dem langenGraben , gut eingerichtetes z Stöckigtes Wohnhauß,mir einem besonder» gut gewölbten Keller, wsrinvev
gegen ivo Eimer ln eisen gebundene Laag« Faß de»
fiavlich und das in z Wohvnagen besteht , wovon je .der Stock 4 Piecen nebst Küchen, Speiß und Magd ,
kämm «? en -oälk, auch 2 Bühne» , wovon die eine mit
4 beschlossenen Kammern etng- rtchttt ist, auch parterre
einen Laveu und 2 Httzställe am Weriv 10000 ll.

Dlttes Hauß , das i« eener angenehmen G gevv der
Stad ! stehee, wirb mit Herzog !. gdgstr. Erlaudn ß in
der l4ten Zebovg der Hfss n Darwstävl ' t Ci sseo-
Loktert« , we che aus lo ooo Nummern besteht und
den 17 en Junv d . I . gezogen wiro heraus gespittt
werben und zwar daß der Besitzer des Looses , 10 ri«
erste brrauskomwende Numm . r jener Lotterie betrift,
dieses Hauß erhält, " a « Lons kostet i st. 12 kr . Die
Lovßr stab »0 dew Lottaischen Zeitung » - Comptoirund d - y Herrn Buchd ' nckc ? Macklot î llhier , dann
in Ludwigsburg bey Herr fvuchdrucker lotta , in
Tübingen bey Herrn Buchhändler Lor a, und In
Mackloes Hofbuchhandlung in Karlsruhe zu haben .Briefe und Knv wcrccn Franko riwarier .

NB Svlll « wieder Bermulhen dl« zur vbenerwehn .
ten Z ehung die htnläugiiche Loose nicht verschl sie«
ftvo, so wird alsdann burch voihertae Beka - nima-
chang der hi ' fige , Carlsruher und Fiaukfurter Zeitun¬
gen der verlängerte Termin babry bestimmt werben.
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